
Dimbach 

 
Der Ort wurde 1289 erstmals als „Tindebach“ urkundlich erwähnt. Bis 1311 war Dimbach 
unter der Herrschaft von Weinsberg. Danach kam die Ortschaft an das Kloster Lichtenstern 
bis nach der Reformation Württemberg die Herrschaft übernahm. Dimbach gehörte dann bis 
1806 dem Klosteramt Lichtenstern an, das 1807 dem Landkreis Heilbronn zugeteilt wurde. 
Nach der Auflösung des Amtes Lichtenstern gehörte Dimbach dem Oberamt Weinsberg bis 
zu dessen Auflösung 1926 an. Danach wurde es in das Oberamt, ab 1938 Landkreis Öhrin-
gen, übernommen. 1972 wurde der Ort in den Hohenlohekreis miteinbezogen. Seit 1975 
gehört Dimbach zur Großgemeinde Bretzfeld. 


